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hindenburg über die Lage
Die Fronttruppen fordern Einberufung der Kationalverſammlung

W B Bertin 22 Nov Drahtnachricht Generalfeld
marſchall von Hindenburg telegraphierte aus dem Haupt
guar r i

ſich Rechtstitelfüreine Wieder
des Kampfes ſchaffen wollen Ich
h betonen daß das deutſche Heer inſolge der
ſfenſtillſtandsb dingungen und unter dem Ein

gutſſe in der Heimat nicht in der Lage iſt den
r anzunehmen Selbſt ein Kampf allein

erfe franzöſiſche Armee wäre nicht wög

Härte der
ſußß der S
Kampf
gegen d
lich

rungen der feint lichen Preſſe herror

Kiierungen nur mit einer deutſchen
Nehrheit des Volkes ſtäßt Frie

geht

Reg
en

Die Fronttruppen gegen die
Vergewaltigung politiſcher Kechte

W Aachen 22 November Drahtnachricht An den
eichelanzler Chert wurde nachſolgendes Tekegramm ge

Lichte An der Seſtrigen Sitzung des Soldatenrats der
4 Armee erklätten die Telcgierten daß die Fronttruppen

waltigung politiſcher Rechte durch den Terror nicht

z ont biee alle Kräſte auf den geordneten
Nückmarſch durchzuſführen Sie ſteht geſchloſſen auf dem

egierangsprogramms des Reichskanzlers Ebert
erwarter ſo ze Einberufung der Nationglverſammlung
und weiſt jedwede volſchewiſtiſche Jdee en ſchieden zurück

Le

Eine Warnungsruf der Heeresgruppe Gallwitz
Berrin 22 Rov Die Heeresgruppe Gallwitz drahtet

Laß die Entlaſſung in die Heimat ganzer rückwär iger Ver
bände Baereikolonnen Pionier und Fernſprechſorma
tionen ſowie einzelner auf eigene Fauſt zurückkehrender
Mantſchaſten dutch die Arbeiter und Soldatenrite fort
dauert Da die Führung und Ernährung des ordnungs
gemt z zurügdlommenden Feldheeres ſowie die Herſtellung

t gen ber den Rhein dadurch auf das höchſte
ſind cuert iſche Maßnahmen der Reichsleitung
um ihren klaren Anweiſurgen Geltung zu ver

Beſonders unünftig ſind die Verhältniſſe in Mainz
rlfart a M Es wird gebelen das Erforderliche zu

Wilſons Warnung nach Berlin

det Präſident Wilon habe durch
Regierung mitteilen laſſen er

laruhen zu dulden oder einen
Sowjetregierung für Berlin

Wilſons Friedensbemühungen 1917
Zu den Enthüllungen des bayriſchen Finanzminiſters
E Hamburg 22 Nov Eig Drahtnachricht Zu der Er

klärung des bayriſchen Finanzminiſters Jaffé Wer ein von
Doutſchland abgebhntes Friedensangebot könnon die Mün
chener Neueſten Nachrichten noch folgende Einzelheiten mel
den Dm Anſchluß an die Berner Studtenlonfereng zu den Vor
beratungen s dauernden Friedens im November 1917 begab
ſich Dr Lafſé nach Genf um einen langjährigen Bekannten
gauſzuſuchen der unmittelbar vorher zur Erledigung eines Auf

g er gamnerikan ſchen Regi rung in Jtalicn geweſen war
prach dem betreffenden Herrn in dem wir

eſſcr Herron vermuten dürfen ſoſort nach deſſen
Nückkehr is Er erſuhr dabei Der Gewähreinann

e in Paris mit dem Ver ratensmanct Wilſons Oberſten
cine UAnterredung in der Licſer mitkeilte er habe von

on den Auſträg ſich mit zuverläſſig n Perſömichtetten in
indung zu ſehen unr durch ihre Vermittlung eine Mit

n s ameritaniſchen Präſidenten an Deutſchland und
terreich Ungarn gelangen zu luſſcn des Jnhaltes daß d

Vſich der ungeheuren Verantwortung bewußt ſei
wenn die Dinge weiter ihren Lauf nähmen

Anfang 1918 zum Waſfenkampf wie Amerika und den
Mitte mächten kommen müſſe Bei dem Temperament des
on rikaniſchen Volkes ſei mit Sicherheit anzunchmen daß dieſer
Waffenkampf zu einem Vernichtungskrieg gegen
Deutſchland werden würde zu einc bis zun bitteren
Ende durchgefechtenen Nationalkrieg Im letzteren Falle wolle
daher der Präſident noch don Verſuch machen das Unheil ab
zuwenden Deshalb wende er ſich an Deutſchland und Oeſter
reich mit der Anfragçe ob nicht doch noch eine ſricd liche Aus
einanderſetzung möglich ſei Um aber nicht den Eindruck zu
erwecken als wolle er einen Druck auf Deutſchand cusüben
nannte Präſident Witſon ſeine Bedingungen nicht ſondern ließ
die Mitteſmäche auffordern ihrerſeits ihre Bedingungen zu
nennen Der Genſer Vertrauensmann nannte dagegen von
ſich aus die Bodingungen unter denen es ſeiner privaten Mei
nung nach Wilſon möglich ſein würde den anderen Mitgliedern
der Entente eine zum Fricden führende Verſtändigung vorzu
ſchlagen

Kicht genügend autoriſtert
k Hamburg 22 Nov Eig Drahtnachricht Die Ham

burger Nachrichten er ahren aus Berlin in dieſer Angelegenheit
ron kiplomatiſcher lompetenter Seite noch daß dames aller
Lings durch Herrn Jaffé Mitteilungen im Auswärtigen Amte
macht wurden die auch ſehr aufmerkſam geprüft wurden Es
handelte ſich jcdoch wie die Prüfung ergeben habe um nicht
genügend autoriſ rte Mitteilungen die Herr Jafſé ron einem
Amerilarer in der Schweiz erhalten hatte Der betreffende
Amerikaner galt damals hier nicht als zuverläſſig Li ſe Auf
faſſung von ihm iſt auch durch ſpätere Vorgänge beſtätigt wor
a Als man der Sache nachgittg ſtellte ſich heraus daß d le
Beziehungen die er angeblig
haben wollte nicht ſo waren wie er ſie angab
Erſt Volksabſtimmung dann Friede

Genf 22 November Priv Tel Der Pariſer Temps
meldet Noch Erklärungen im Heeresausſchuß ſind die Alliierten
auch wicht in der Lage den Abſchluß eines Präliminarfriedens
mit Deutſchland zu be äligen bevor nicht die Aktiv legitieratton
e ictzigen deutſchen Regierung durch Vollsabſtimmung erwieſen
ei

Keuer Einſpruch gegen die unerfüllbaren
Bedingungen

Zur Ablieferung der Lokomotiven und Wagen
K Hamburg 22 Nov Eig Drahtnachricht Das Ham

burger Freindenblatt meldet aus Rotterdam
Folgrndes Telegramm des deutſchen Overbeſehls an den

franzöſiſchen Oberbefehl wurde veröffentlicht Die geforderte
Zurücklaſſung des deutſchen Eiſenbahnperſonals iſt praktiſch un
gucführbar Trotz ausgegebenen Beſehls verläßt das Perſonal
ſeinen Poſten Darum iſt bereits beim Abſchluß des Waffen
ſtillſtandes gebeten worden reichlich rorhandenes belgiſches Per
ſoncl einzuſtellen Das Erſuchen der Abſendung zahlreichen
Per onals ren unſeren Linien um den Betrieb zu übernehmen
wird die ordnungegemäße Ablieferung des Materials der
Apparate uſw bei der großen Auckehnung der Räumung un
gusſührbar machen Es würde zum größten Teil auf den
Plätzen zurückgelaſſen werden müſſen Es wird vorgefchlagen
durch cine Kommiſſicc unter Leitung der Alliierten das zurück
gebliebene Material ſeſtſtellen zu laſſen Die Auslieferung von
59009 brauchbaren Lolomoliven iſt unmöglich Von den Loko
motiren in den beſetzten Gebieten ind nur ungefähr 30909 be
tricbsfähig Die reſilichen Lolomotiven aus Deutſchlend zu in
den würde einen Zuſammenbruch des deutſchen Wir ſchaſts
lebens bereuten und das Jurückbringen des Heeres unmöglich
machen Dieſe Umſtände gelten für die Wagen ganz beſonders
Darum wird gebeten dag das drutſche Mate ial das ſich in S r
Türkei Belgien Rumänicn Oeſterreich Ungarn und den Rand
ſtagten zur Jnſtandhaltung der Ordnung beſindet von dem Be
triehematerigl abgezogen werde Das ſind ungefähr 2690 Loko
mokiren die verwendungs,ähig ſind und 76 090 Wagen
gez Deutſcher Oberbefehl

Die Gefahr der Anarchie für Europa
r Köln 22 Nov Pripattelegramm, Jn einem Am

Abßgrunde überſchriehenen Artikel erklärt vie Köln Ztg
Die Stunde iſt gekommen da ganz rückhaltlos geſagt werden
wuß daß die nächſten Wochen über Erhaltung und Vernich
tung Deutſchlands und des deutſchen Volles en ſcheiden wer
den Hurgersnot Kohlennot Zuſammenbruch der Verlehrs
miktel und damit Auflöſung aller Ordnung in Anarchie
das iſt die ungeheure Gefahr die der Druck der Wa fenſill
tand bedingungen in allernächſte ihre rückt und die Deutſch
and in eine Höllo verwändeln wird Wertn draußen der

rethehlte Wunſch beſteht aus anferem Zuſammenbruche Ge
witn zu ziehen wenn drinnen der Volſchewismus weitere
Maſſen erfaßt wied der Verband erkennen daß der Zu
ſammenbruch Deutſchlands die Gefahr der Angarchie über

zu Wilſon

Europa bringt Wird man het uns in keßter Stunde ekntg
und ſchnell die von der Volksmehrheit eingeſehte Regterung
herſtellen mit der der Verband den Abſchuß eines Vor
friedens wicht ablehnen kann Davon hängt alles ab Un
endlich viel kommt nun auf den Verlauf der am nüchſten
Montag hier ſtattfindenden Konferenz der einzelſtagt lichen
repolutioniren Regierungen an Deutſchlands Schickſal und
Europas Hoffnung hängen davon ab daß der Verband über
zeugt wird daß die deutſche Regierung und die deutſche
Preſſe die Loge in Deutſchland in ihrem ganzen furchtbaren
Ernſte wahrheitegemäß ſchildern

Diſziplin wahren
WTD Berlin 22 Nov Amtlich Der Vollzugsrat de

Arbeiter und Soldatenrates in Berlin erläßt folgende Mah
nung die verſchiedenſten Zuſchriften und Telegramme der
Schatenräte der Frent in denen die Sorge um ihre Ange
hörigen und ihr ECigentum zum Ausdruck lommt veranlaſſen
uns zu ſolgender Ergärung Soll ſich die Demobiliſation in
möglichſt gordneter Bahn rollziehen ſo iſt unbedingt notwen
dig daß alle Truppen die Diſziylin wahren und nicht lbſtändig
ihre Trupxenteile verlaſſen ſowie Lobensmitteltransporte unter
feinen Umſtänden gefährden Nur dadurch iſt es uns mögüch
alle Auſgaben der Demobiliſgtton incbeſondere die Verpflegung
und rvbeitsbeſchaſfung zu regeln Durch das tatkräftige Ein
treten des Heimatkeercs für die Aufrechterhaltung der Ordnung
und öffentliche Sicherheit iſt die Gewähr Ggeben daß alle
Zurückkehrenden Heimat und Herd unverſehrt antreffen

Der Vollzugerat des Arbeiter und Soſdatenrates in Berlin
Molkenbahr Müller Kuß Deinh n

Deutſchfeindliche Kazzig in Antwerpen
Pöbelausſchreitungen

Haag 22 November Eig Drahtnachricht Die Virfol
gungen der deutſchſreundlichen Geſchäftsleute in Antwerven über
treffen an Brutglität die bei Kriegsausbruch verübten Gewalt
toten des belgiſchen Mobhs Diesmal eilten riele rachsierige Bel
gier über die Grenzen Hollands um das Jhrige bei der Razzig
auf die Deutſchenfreunde beizutragen Sehr viele Geſchäfte ſin
d moliert worden die Biſitzer zumeiſt von wütenden Menſchen
mengen mißhandelt Es ſind zahlreiche Todesfälle vorgekommen
Es zeist ſich jetzt daß Liſten der Geſchäfte fix und fertig vorlagen
Der Sturm auf die Geſchäfte ging in dem Ausenblick los als der
erſte belgiſche Soldat an der Schelde auftonchte Die Truppen
König Alberts ließen alles geſchehen Nach Demolierung der
Läden ging der Mob auf die Zeitungen los deren Druckekeien emp
pfindlich mitgenommen wurden Die nächſten Tage werden noch
manches Opfer fordern Es heißt daß der Kampf er begonnen
bat
Franzöſiſche Lebensmittelzuſuhr für ElſaßLothringen

Schweizer Grenze 22 November Eig Drahtnach
richt Straßburger Blätter berichten Clemenceaun hobe einer
nach Nanecy en ſandten Kommiſſion der Straßburger die Zuſage
gegeben er werde ElſaßLothringen genau wie Frankreich behan
deln Infolgedeſſen wird in den nächſten Tagen ſchon eine reich
lichere Zufuhr von Lebensmit el aus Frankreich er olgen Wei
ter beſtärigen die Straßburger Blätter de ß Poincaré und Ele
mencean in e gener Perſon am Kleberplatz Begrüßunscanſvrachen
halten werden

Beſeitigung der Arbeiter und Soldatenräte im Elſaß
Karlsruhe 22 November Priv Tel Nach einer

Straßburger Meldung werden in allen von den franzöſiſchen Truvp
pen bisher beſetzten Gerniſonen im Elſoß die dort gebildeten Sol
e und Arbelterräte auf Befehl Fochs zwangsweiſe aufge
hoben

Die ſranzöſiſchen Frauen lehnen ab

Genf 22 Nov Nach einer Meldung der Agense Havas
iſt das Erſuchen von 168 deutſchen Frauen an Frau Jules Sieg
fricd die Vorſitzende des Naticnelrates franzöſiſcher Frauen
um Eintreten für Milderung der Waſſenſtillſtando bedingungen
vom Ausſchuß des Nationalrates unverzüglich einſtimmig da
hin beantwortet worden daß er ſich angeſichts der angeblichen
unritterlichen Kriegführung Deutſchlands nicht für eine Milde
rung der nach ſeiner Meinung durchaus gerechtfertigten Waffen
ſtillſtandsbedingungen verwenden werde Die Vorſitzende des
Nationalrates deutſcher Frauen habe ſeinerzeit erklärt dieſe
ſeien eins mit ihxer Regierung und ihrem Volke Warum al
ſollten die franzöſiſchen h ſich jetzt gegen Bedingungen
wenden welche nur eine Wiederholung des Krieges verhindern
ſollten Jhr Mitleid gelte den vielen angeblich in Deutſchland
durch Typhus und Hungersnot dahingerafften Kriegsgefan
genen und den von Deutſchland angcblich ſo ſchändlich beranb
ten und miß handelten Dötke ſchaſten

Verkehersſperre gegen die Schweiz
e 22 Novemler Eig Drahtnächricht Die Bavler

Nachrichten melden Aus Marſeille und Bordeanx wird be
richtet daß der Verkehr von Frankreich nach der Schweiz neuer
dings gung Anhekſnnten Gründen unterhrochen t



Für die Einberufung der Vatlonal
verſammlung

Serkin 22 Rovember Die Deutſche Allgemeine Zeitung
erfälrt Ter Volkebecufirgete Scheidemann hält es für
elbſtverſtändlich daß die Konſtituante ſo ſchnell wie mög
ich einberufen wird da es ein Unglück für das Land bedeuten

würde wenn noch ricl Zeit re ſtriche Wir werden zu keinem
Frieden kommen ohne Konſtituante Auf demſelben Standpunkt
Keht der Miniſter des Jnnern Dr Preuß Rach ſeinerAnſicht kann aber der Terwin nicht eker feſteelegt werden bis
le techniſchen Schwierigkeiten beſeitigt ſind

Die Uebergabe der deutſchen Flotte
Haag 22 Norb Privattelegramm Reuter meldet

anttkich aus Lordon Ter Oberbeſ ehl hab er der britiſchen
Hochſeflotte iſt am 21 November den Sauptitreitkräften der
deutſchen Florte keregnet Tie Saf e die aucgelieſert
wurden ſetten ſich aus 9 Flarg chiffen 5 Schlachtrreuzern
7 kleinen Kreuzern und 5 Toredej gern zuſammen Ein
Uciner Kreuzer ſtieß auf der Fahrt durch die Nordſce auf
eine Mine und fank Auch eins der in Harwvich cincetroſſenen
deutſchen ULoole iſt durch cine Minne beſch Tigt

Admiral Voalty hatte den ſtrengſten Befehl erteilt daß
keine Verkrüderung zwiſchen deutſchen und britiſchen See
ieuten ſaftfinden ſolkte

London 22 Norember
ſchifſe die ausgeſchickt werden waren um die deutſchen Kriegsi ſe zu ecskortieren juhren in zwei Linien mit einem Abſtand

von ungefähr 10 Kilonetern Die deutſchen Schiffe fuhren zwi
ſchen den beiden britiſchen Linien Es wurde kein Salut
wusgetauſcht und auch die einſtigen üblichen
Söflichkeitsbezeigungen unterbliebenm Nachdem
die deutſchen Schiſſe ver Anler gegangen waren wurden ſie in
ter um feſtzuſtellen ob die Abgabe gemäß den Waf
enſtillſtands bedingungen geſchah Die Kölnwar k eines Maſchinendefektes nicht an den vereinbarten

Orte erſchienen

Reuter Die britiſchen Kriegs

Wann kommen die Kriegsgefangenen aus den
Ententeländern heim

FTB Berlin 22 Nov Jn weiten Volkskreiſen werden
Herüchte verbreitet wonach deutſche Kriegsgefangene nah
Friedensſchluß zum Wiedereufbau der durch den Krieg zer
iörten Eebiete Belgiens und Frankreichs verwendet werden
cllen weil Deutſchland die ſeindlichen Kriegs gefangenen
zurörkgegeben hat ſeine eigenen aber nicht erhält Alle dieſe
und ähnliche Meldungen ſind vollkommen unbegründet Es
iſt erreicht worden daß die Heimbeförderung der
deutſchen Kriegsgefangenen tie in Holland und
der Schy eiz interniert ſind wie bisher geſchehen wird ferner
daß alle geſchloſſenen Verträge betreffend Vehandlung Be
köſtigung Veſchäftigung der Kriegsgefangenen Sonnteg
ruhe uſw unrerändert in Kraft bleiben und daß die Zurück
ührung der deutſchen Kriegsgefangenen in die Heimat bei
bſchluß des Präliminarfriedens feregelt wird

Deutſche Wakſenſtilſtandekemmiſſien
Staatsſekretär Erzberger Vorſitzender

Polniſche Grauſamkeiten gegen deutſche
Poſtbeamte

Perlin 22 November Privattelegramm Ueber den Abkransport des in War chau tätig geweſenen Perſonels der Poſt

verwaltung wird folgendes kerichtet Das eiwa 650 Perſonen
arke Perſonal darunter 250 weibliche Angeſtellte mußten in
er Nacht gegen 2 Uhr auf Anordnung von volniſcher Seite ſich

nach dem Bahnhof begeben und es wurde ihm nur geſtattet drei
Hemden drei Unterkleider und drei Paar Strümpfe mitzunehwen
ſewie ſich mit Lebensmitteln für einige Tege zu verſehen Das
ganze übrige Haß und Gut mußte zurückbleiben und gilt als ver
Ioren Auf dem Bahnhof mußte das Perſonal in kalter Nacht roch
bis gegen 8 Uhr morgens warten Der Zug ſetzte ſich erſt in Be
wegung nachdem der Lokomotivführer beſtochen worden war Die
Fahrt fend in Viehwagen ſtatt obwohl ſich auf dem
Bahnhof Warſchau mehrere tauſend deutſche Perſonenwagen be
ſanden Kurz vor der Grenze wußte das Perſonol ausſtei ren da
die Polen Bedenken hatten die Viehwagen nach Deutſchland über
zuführen Der Weiterkrancport erfolete nurmehr in offenen
Kohlenwagen in denen das Poſtper onal die mehrere Tage lang
dauernde Fahrt zum größten Teil ſtehend zurücklegen mußte Durch
den Verluſt des Eeväcks ſind die Beamten und namentlich die weib
lichen ſchwer geſchädigt und haben zum Teil ihre eanze Habe ver
leren Arch auf Schwerkranke wurde bei dem Transrort keine
Rückſicht genommen

Ententetruppen auf Kiew
Der Hetman ergibt ſich

k Wien 22 Rev Eig Drahnachricht Aus Warſchau
wird ren 19 Revember genrhet Aus Kiew iſt die Meldung
eirgetroffen daß die Trup en der Entente nachdem ſie Odeſſa
und Sebeſterel eingenommen hatten ſich gegen Kiew gewendet

Kampf und Frieden
Von Hans Seefeld

17 Fortietzung Nachdruck verboten
Langſam ſchritt er die Fährſtrafe hinunter dem Hafen

damm zu Es war ja Sonptag und von den Türmen
läuteter die Glocken Ein Feldgottesdienſt fiel ihm ein
wo keine Glocken geklungen hatten aber des Feldpredigers
Stimme rief die grauen Männer zu ihrem Gott Viele wohl
hatten ihn noch im Herzen denn was er ſagte war ſtark
und wahr und gut Lern dich vergeſſen hatte er ge

ſolange unſer Herz ſo viel eigene Wünſche hat ſo lande
ind wir untuhig Aber wenn wir die anderen lieben und
ihr Wohl und ihr Leid unſere Sorge iſt dann werden wir
ſtill und tarfer

Er uhte ſo gern tapfer ſein der brave Heinrich Juſt
und ihr Leid war jetzt doch ſeine Sorge da mußte da
Herz doch ſtille werden

Er ging in eine Matreſenkneipe und wollte ſich zu den
jungen Mänpern ſetzen die dort vergnügt lachten und
tränken Sie ſtanden auf und nohmen Haltung an er war
a ſchon Viteſeldnebel Aber er winkte ihnen Platz zu be

lten und fragte gleich noch den le ten Ereigniſſen auf
der See Er habe einen Vekennlen gehabt auf einem Tor
pedobcote und möchte gern wiſſen welch s es wohl ſei das
vernichtet wurde Und ob man beſtimmt wiſſe daß es unter

egangen ſei und ob jemand gerettet eder gefangen Dann
ommen Sie man mit forderte einer der Blaujacken ihn

ſent wurde das die Vahnhofswache entwaf nete und vor dem

auf da drüben ſitzt einer der weiß Beſcheid

haben Der Hekman Celexateli hat ſich ergeken Zum Tidtakor
wit Zuſtimmung der Entente wurde Gener l Denitin ausgs
rufen In eit igen Dezirken des Gourernements Jekaterinos
law iſt die Macht in die Hände der Dolſchewiſten übergegengen
Rot Gardiſten haben die ulrain ſchen Wachen entwaſſet urd
cine Reihe von Kohlengruben und Bergwerlen beſetzt Der
e des Lberbefellehabers Denikin iſt heute in Kiew einge
rofſen

Genf 22 Nov mer Priv Tel Scho de Paris mel
det Die dirckle Draß verbindung mit Kieth vom Eiffelturm iſt
in der Racht zum Milwoch aufgenom nen Odeſſ iſt in der Hand
27 n ndes Der Vormarſch nach Kiew jſt in breiter Front
ngetrele

Mit öen Bolſchewiſten keine Verhanölungen
Paſel 22 Novbr Privattelecramm Die Morning

Poſt weldet Tie Antwort tote der Allierten auf das
ruſſiſche Friedensbemühen iſt am Tienstag abgegangen Sie
lehnt mit den Volſcheiſten Verhandlungen jeder Art ab
es ſei denn daß die früheren revublikaniſchen Gewalten in
Rußland wiekerhergeſtelt ſcten

Vom Bürgerkrieg in Galizien
Wien 22 Norenber Fig Drah nachricht Der Bilrser

krieg in Eclizien erfordert immer neue rer Jn Lemberg haßen
die Ukreiner geſtern in den Strehenkämpfen gegen die Polen
weitere Vorleil errrneen Hierbei waren auch un er der Zivi
bevölkerung Opfer zu beklaren Lemberg lest in vnollkommener
Dunkelheit da die Goseonſt It nicht mehr funklioriert Die Le
bensmittelpreiſe haben eine unglaubliche 535e erreicht

Paris 22 Nov Von der Züricher Funkenſtation auf
gefanten er Funtſpruch Wie über Zürich aus Budapeſt ge
me det wird ſtno am Sonntag 11 000 franzöſiſche Soldaten und
Kolonieltruppen dort angekemmen

Militäriſche Beſe ung von Wien Prag und Salzbnro
3 rich 22 Norembee Priv Tel Forr ete van Ser n

meldet in einem Telesramm aus London deß die Aſlieeten die
militäriſche Veſctzung von Wien Prag und Salzburg vorbereiten

Abzug der Tſchechen aus Markenbad
Wien 22 Ner Tie VBlötfer melden daß in Marienbad

am 19 November der Bahnhof von ſſchechiſchem Mili är be

Balnkefe Maſchinengewehre aufiteltte Jwei Züge mar
ſchierten mit zwei Maſchinengeve ren in die Stadt und über
nahmen im Stadthauſe die Neeterunksgewalt Eine nach
Tarffenden z lende Menſchenmence ſammwelte ſich vor dem
Rothanſe und verlangte die Zurückſiehung der Truppen Der
Pürgerweiſter erllärte im Einverſt indris mit dem Sta ions
kon mandanten und dem Vezirkshaugtmann daß ſie die Per
antwortung für das Kommende nicht übernehmen könnten
worauf die Tſchechen abzogen und Marienbad verließ n

FAmerikaniſche Lebensmittel für Holland

Haag 22 Ner Privaltclegramm Hollandſch Nieuvs
Burenu meldet aus Weſhingten Künf holländiſche Schiffe
mit amerikaniſchem Mehl und Getreide beladen werden den
nöchit nach Holland ausfahrenm Zu der gleichen Jeit werden
fünf hollär diſche Schiſſe aus Folland ausfahren und im
ameri aniſchen Jntereſſe im weſtlichen Teile des Atlantiſchen
Ozeans beſchüf igt werden

Wilſons Reiſe nach Eurova
Haag 22 Nov Privattelegramm Priſident Wilſon

wird am 2 Dezember ſeine jähtliche Botſchaft verleſen und
am Tage darauf die Reiſe noch Europa antreten
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Japan und der Zug nach Sibirien
K Zürich 22 Nov Eig Drahtnachricht Der Pariſer

Temps erſährt aus Tolio die Mebiliſſerung von fünf wei
teren japaniſchen Jahrgängen für die Ex dikion gegen F
land Der Matin berichtet daß ſranzöſiſche Truppen an die
Murmonküſte abgingen um an dem bero ſtehenden General
einmarſch der Alſicreten in Rußland zur Riederwerfung des
Bolſchewismus teilzunehmen

Vom Exil des Exkronprinzen
WTB Amſterdam 22 Ncvbr Drahtnochricht Der

frühere deutſche Kronvrinz iſt wie die Niederländiſche Tele
granhenAgentur meldet heute um 12 Uhr mittags auf der
Zuidezſee Jnſel Wieringen die ihm als ver äuſier Auf
enthalt angewieſen wurde eingetro fen Er begab ſich nach

Er führte ihn an einen anderen Tiſch wo ein Steuer
mann hinter der Zeitung ſaß Ja der wußte Beſcheid
Er war anf einem orderen Torpedobogte der Flottille ge
weſen die in dem Scheinwerferſpiele und Exrloſionsfeuern
beobachtet hatten und zu Hilfe geeilt waren Ein paer Ens
länder hötten ſie gefiſcht oker nicht viele Und von dem
deutſchen Torpedokoote das ſo grouſig in die Tiefe geſauſt
wäre nicht einen Mann

Wie hießen die Offiziere wiſſen Sie vielleicht auch
das Heinrich Juſt ſtand ehrfürcht g vor ſo viel Helden
tum und Todesmut Der Kommandant war ein Herr von
Maltercdorf dann noch drei Leutnants

Jch denke Jhnen Kamerod
Der Feldraue ſtand auf und ging
Nun niſſen wir genug arme kleine Wilhelmine Es

wird weh tun aber es muß doch ſcin Damit du wenigſten
Frieden indeſt ein Glück wär s doch nicht geworden

Da ging er u ihr und erzählte ihr von dem tapferen
Ende ihres Eelieblen pries ſein Heldentum und ſeine
Klugheit und was er geleiſtet hatte fürs deutſche Vaterland

Wilhelmine ſaß ſtill und alle Spannung und Angſt alle
Sorge und Zweifel der leten bangen Tage und Nächte öſten
ſich in ein lief s heiliges Leid

Heinrich Juſt ließ ſie allcin Er fühlte daß ihr das
jetzt im meil en not war

Zum Abend komnme ich wieder Wilhelmine ſagte er
leiſe und ſtreichelte ſacht ihr goldenes Haar dann war ſie
allein
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Als er wiederkam trug ſie ein ſchlichtes ganz dunkles
Kleid und wartete auf ihn

der Landung mit ſeinen Vegleitern und einem holländiſchen
Offizier nach dem kleinen Orke Woſterland wo er das Haus
des Dorfpredigers bewohnen wird Der Empfang durch die
Bevölkerung der Inſel war lühl und feindſelig

Der Vorſitzende des Firbeiter und Soldatenrate s
verhaſte

W Lrireig 22 November Der Vorſitzende des
Arbeiter und Soldatenrats verhaftet Wie die
Abendblätter melden iſt der bicherige Vorſitende des engeren
Ausſchuſſes des Arbeiter und Soldatenrates Geſchwandt
ger geſtern verhaftet worden Ueber die Veranlaſſung hierzu
ſind verſchiedene Gerüchte im Umlauf Poſitives war jedoch bis
her nicht zu erfahren Der ſozialdemokratiſchen Freien Preſſe
zufolge ſoll er ſich Anregelmäßigkeiten haben zu Schulden kom
men laſſen

Die Leiter der deutſchen demokratiſchen
Partei

Berlin 22 November Eig Drahtnochricht Wie wir
erfahren dürf en den Ausſchuß der neuen deutſchen demokratiſchen
t folgende Politiker bitden Die Fortſchrittler Miniſter Fiſch
eck Stag sſekretär Dernbur die Abgeordneten Pochnicke Neu

mann Wardſtein Gol hein und Kancow di na ionall heralen Ab
geordneken Jung Freiherr von Nichthofen Luk s Liſt J ler
ſerner Prof ſſor Heber Theo or Wolf Direktor Schecht und Alice
Salomon Es ſoll ſobald wie möglich in Berlin ein allgemeiner
Parteitag einberufen werden

Verbot von Eingriffen in den Poſtbetrieb
KTB Berlin 22 Nov Amtlich Drahtnachricht Jn

den letzten Togen iſt wiederholt in die Verwaltung und den
Betrieb des Poſt Telegraphen und Fernſprechweſens ein
gegrifſen worden Zur Löſung der ſchweren Aufgaben die
der Volksregierung geſtellt ſind iſt ein unbehinderter Gang
des Poſt Teſegraphen und Fernſprechweſens unbedingt er
forderlich Durch Störung dieſer Betriebe wird das Wohl
des Volkes ſchwer gefährdet Vor Eingriffen örtlicher Ge
walten in den Vetriebcgang wird deshalb dringend gewarnt
Erſcheinen wegen örtlicher Uebelſtände aber beſondere Maß
regein als rötig ſo emt fiehlt ſich eine Anzeige an das Reichs
peſtamt Dagegen iſt es nicht zuläſſig die mit der Wahr
nehmung des Peſt Telegraphen und Fernſprechweſens be
trauten Behörden durch unmittelbare Anordnungen in ihrer
Arbeit zu ſtören oder einzuſchränlen

Das gleiche gilt für die Reichedruckeret deren Betrieb
für den geridr eten Fortgang des Wirtſchaftslebens ebenfalls
von größter Wichtigkeit iſt Ebert Hagaſe

Schulforderung des Deutſchen Lehrer
vereins

Der Deutſche Lehrerverein fordert Volle körperliche und
geiſtige Ausbildung der geſamten Volksjugend nach den
Grundſätzen der Erziehungewiſſerſchaft

die Einheitsſchuke wem Kindergarten bis
zur Hochſchule und in ihr das unbeſchränkte Recht jedes
Kindes auf Lildung und Erziehung nach Maßgabe ſeiner
Fähigkeiten und ſeines Bildungswillens ehne Rückſicht auf
Vermögen Stand und Gleuben der Eltern

Unentgelt lichkeit des Unterrichts und der
Unterrichtsmittel für alle und erhöhte Fürſorge durch freien
Unterholt und freie Kleidung für Unbemittelte

Ausdehnung der uk 2 in der Volksr Fortbildungsſchule bis zum 15 Lebens
ahre

Veſeitigung aller kirchlichen Aufſichtsrechte und jedes
Gleubens und Cewiſſens wangs für Lehrer und Schüler
Abtrennung aller kirchlichen Dienſtleiſtungen vom Lehramte

Beaufſichtigung der Schularbeit durch Fachmänner die
ſelbſt in dieſer Arbeit geſtanden haben

rlel d e Ordnung der Vorbildungund Beſoldung des geſamten Lehrerſtande n
Volke ſtactsbürgerliche Freiheit der Lehrer

Sicherung der wiſſenſchaftlichen Freiheit und der unter
richtlichen Selliändigkeit der Lehrer

eine oberſte Reichsbehörde für Schul und Bildungs
weſen der ein aus Lehrern und Nichtlehrern zuſammen
geſetzter Erziehungsra zur Seite ſteht

einheitliche Verwaltung und Unterhaltung aller öffent
lichen Schulanſtalten erſtere unter weiteſtgehender Be
teiligung der Selbſtverwaltung

betotende und beſchließende Körperſchaften auf allen
Stufen der Schulperwoltung

die rerfaſſurgswäßige Sicherſtellung dieſer Forderungen
in den Grundrechten des deutſchen Volkes für den Fall daß
die bum der ſtaatliche Verfoſſung beſtehen bleiven ſollte
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Was ſoll nun werden Heinrich fragte ſie troſtlos
Jch mag hier nicht mehr ſein und keonn doch nicht fort

Willſt du nicht wieder mit nach Rorderſtadt Wilhel
mine Da erzählte ſie ihm daß ſie die letzte Zeit ſo heiße
Sehnſucht nach ihrem Kinde gehabt hätte aber Marsaret
ließe Fe nicht fort

Das laß mich nur mochen Kind
Immer war er bereit zu Troſt und Hilfe
Guter treuer Heinrich ſagte Wilhelmine leiſe und

in ſeitem Her en blühte eine leiſe Hoffnung auf
Jch wollte eigentlich heute abend nach Hauſe reiſen

erzätzlte er Aker ſo iſt es woht beſſer ich bleibe und ſehe
ob ich dich nitnehmen kann Und wenn du nicht los kommt
ich weiß ja nicht wie es mit der Kündigung iſt dann
konime ich Sonntag wieder und bringe dir das Dorchen mit

So hat ſie wenigſtens etwas auf das ſie ſich freuen
kann wenn ihr Kind kommt nach dem ſie Sehnſucht hat
dachte der treue Menſch

Wilhelmine ſah ihn an und lächelte ſchmerzlich Die
Freude hatte noch keinen Raum bei ihr

Am anderen Tag kam eine Depeſche aus Norderſtadt
vom alten Karl Juſt Er teilte mit daß die Mutter krank
ſei und verlargte Wilhelmine zurück Da bat ſie ſelbſt den
Schwager ſie ſchnell los zu machen wenn es irgend ginge

Es ging leichter als beide dachten denn Margarete
Schultz wär s im Grunde zufrieden Sie war böſe über Wil
helminens Heimlichtuerei und daß ſie mit ihrer Trauer
niene ihr die Kundſchaft veriage Wilhelmine war außerdem
die letzten Toge ſo unanſmeriſam im Geſchäft geweſen daß
mehrere wicht unbedeutende Rechenfehler vorgekommen
waren

Schluß ſolgt



Als Arbeitsdienſt gilt nicht der von fedem Soldaten zu
eiſten de Ordum es und Reinipungsdienſt

Auch Vaden gegen die neue Diktatur
Grklärungen des Miniſters De Haas

Ein Vertreter der Verl Morcçenpeoſt hatte in Karlsruhe
eine Unterredurg mit dem neuen Miniſter des Jnn rn dem
demokratiſchen Reichstageabgeordneten Dr Ludwig Haas der
folgende Erklärungen abgab

Wir haben die Wahlen zur badiſchen Rationuverſamm
ng ſchon 5 Januar feſtgeſetzt die Naticnalverſammn wird über die badiſche Staatere orm entſ iden Es

kann keinem Fweifel unterliegen daß Baden das heute ſchon
ren Freiſtagt iſt auch nach den Beſchlüſſen der Rationel
verſammlurg die republikaniſche Staateſorm behalten wird
Wir dürfen übrigens mit Genugtunng feſſſtellen daß die
Zuseinanderſetzung mit dem Großherzog ſich in würdiger
Form vollzogen hat

Die überwöltigerde Mehrheit des badiſchen Volles
kch glaube ſagen zu därf das ganze badiſche Volk verlangt die ſchnelle Cinbernfung einer konſti
tuferenden Rationalver ſammlung für Deutſch
land Dieſen Standpunlt vertritt auch e in ſtimmig unſer
Miniſterium Das demokratiſche Baden hat mit dem ſtärk
ſten Unwillen die Militärkiktatur des alten Syſtems er
tragen wir werden uns auf leinen Fall eine neue Terliner
Diktatur gefallen laſſen Wir hoſſen aber daß die Entwick
dung in Verlin und in Preußen ſich im Geiſte einer wahr
haften Demokratie rollziehen wird eine Gewaltherrſchaft
werden wir niemals ertragen
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Keuregelung des Löhnungsweſens
Verordnung

Zu der am 19 November 1918 veröffentlichten Verord
nung betreffend

Neuregelung des Löhnungsweſens
werden folgende Erläuterungen und Ergänzungen erlaſſen

Zu 1
Alle Entlaſſungen vollziehen ſich im Rahmen der De

molilmochungebeſtimmungen Fehlen den Truppen mili
täriſche Arbeitskräfte ſo können Zivilerbeiter möglichſt ent
laſſene Mannſchaſten zu den Lohnſätzen eingeſtellt werden
die von der Kon mandantur oder dem Garniſonkommando
des Stonderts nach Anhörung der Gewerkſchaſtskommiſſion
als ortsül lich be eichnet werden

Die im Arbeitsdienſte ſtändig beſchäftigten Mann
ſchaften erhalten zu ihrer Löhnung eine täg iche Arbeite

age ron 3 Mk
Als ſolche gelten insbeſondere
Das geſamte militäriſche Geſchäftszimmerperſonal
Das Küchenperſonal
Das Ka merperſonal
Handnerker Trudler uſw
Sanſtätsperſonal und Militärkrankenwärter
Plerdepfleser und Krümperperſonal

Für die Schwerarkeiter bei den Spezialtruppen
Väcker Schlächter und Transportarbeiter ſowie Nachtdienſt
ter iſt eine tägliche Zulage von 4 Mk zuſtändig Wer
Schwer a beiter iſt entſcheidet in Zweiſe sfällen das zu
ſtändige Eereralkommando
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Reben den Arbeitszulagen fallen die Feld und Dienſt
zule gen fort

Zu 2
Für ſtundenweiſe Heranziehung zum Arbeiksdienſte wird

eine Stundenzulage von 50 Pfennig für Schwer arbeiter
von 60 Pfennig gewährt

Zu 3
Die Angehörigen einer im Sinne der Ziffer 3 beſonders

zu bildenden Sicherheitsrruppe erhalten neben der Lshnung
von 30 Mk monatlich ſämtlich eine tägliche Zulage von 5 Mk

Zu 4
Die Grundlöhnung für den Gefreiten und Mann beträgt

30 Mark Alle übrigen Mannſchaften auch die Gehalt
empangenden beziehen mobiſe Löhnung ſolange ſie mobll
ſind ind in mebile Loöhnung ſolange ſie immobil ſind

Eine einbeitliche Durchführung dieſer
Regelungiſt zur Aufrechterhaltung der Ord
nung und der Finan wirtſchaft im Reicheunerläßlich

Die Reiche regierung

Fbert Haaſe

Schießeret am Berliner Polizeipräſtöſum
WIB Verlin 22 Nov Zu einer Schießerei bei der drei

Perſenen den Tod fanden vpd mehrere verlent wurden kam
es in der rergargenen Recht am Poli7eipräkdium Kurz
nach 12 r erſchien eite Gruppe verhetzter Menſchen um
die politiſchen Eefonteren zu kefreien die angeblich im
Palizeinräſidinm feſtgehalten würden Troß der Erklärung
doeß ch im Prolizigenehrſem keine volitiſcken Gefangene
hefänden beruhigten ſich die irregeführten Menſchen nicht
ſondern

erzun angen ſich Einlaß mit Gewalt
Hierbei kam es zu einem Feuergefechte bei dem ſogar
Waſchinengewehre in Tötigkeit traten Es gelong der
Menge ſchljeßlich in das Amtegefängnis ein udringen
Während hier der Kommiſſar vom Dierſte wiederum er
klärte daß politiſche Gefangene gar nicht vorhanden ſeien
öffnete andere das Polizeigewohrſam gewaltſam und

verhalfen allen Verkafteten zur Flucht
Bei dieſer Sckicherei wurde ein Soldot der an dem Verfalle
gar nicht beteiligt war tödlich gelrcffen ebenſo ein Mann
und eine Frau deren Leicken der Trupp mitnahm Die
Leiche des Soldaten n urde im Polizeipräſidium aufſebahrt
Mehrere andere Perſonen die rerwundet waren ließen ſich
auf der Unfallſtation in der Landsberger Straße verbinden
und keggken ch dann wieder nach ihren Wohnungen

Zu der bereits gemeldeten Schießerei vor dem Polizei
präſidiurm e fehren wir noch folgendes

Hennerstag abend fand in der Müſerſtraße eine ſtark
beſuchte Verſonwlung ſtatt in der Kar Liebknecht über
die Aufgeken der Revolution ſprach und ſich u g

gegen die Einberufung der Nationalverſammlung

wendete und für die Uebernahme der geſamten öffentlichen
Gewalt durch dic Arbeiter und Soldatenxäte eintrat Rach
dem Vortrage erzählte ein Soldat es ſeien noch mehrere

Kameraden die mit ihm das Schloß hätten ſtürmen helfen
aber ſpäter ebenſo wie er verhaftet worden ſeien im Polizei
präſtt ium in Haſt Ein anderer Teilnehmer der Verſamm
lüng frrderte auf nach dem Alexanderplatz zu ziehen und
dieſe politiſchen CEefangenen zu befreien Der Aufforderung
fogten mehtere hundert Perſonen Während eine Abord
nung im Prlizcipräſidium mit dem dienſttuenden Beamten
verhurdelte gab ein junger Mann einen Piſtolenſchuß ab
wodurch

ein Soldat der Sicherheitswache getötet
wurde Daraufbin erö fnete die Wache ein heftiges Gewehr
feuer und die Menge ergriff die Flucht Der ganze Vorfall
iſt um ſo bedauerlicher als nicht nur ein Mann der Sicher
heitsw ſche ſein Leben einbüdte Er hätte auch vermieden
werden können wenn man ſich zunächſt beim Polizeipräſit
der ten darüber Auskunft geholt hatte ob ſich politiſche Ge
forgene im Polizeigefängniſſe befinden Das war nicht der
Fall Es wurden im Gegenteil nur ſolche Gefanzene befreit
die wegen Diebſtahls und Lobensmittelſchiebungen einge
liefert waren Die Frei aſung ſolcher Leute aber dient nicht
dazu die Sicherheit in Berlin zu erhöhen

Deutſches Keich
Proteſt gegen die Trennung von Staat und Kirche

WIB Köln 22 Nov Drahtnachricht Wie die Köln
Volks tg meldet hat Kardinal v Hartmann bei der preu
hiſchen Regierung feierlichit Verwahrung gegen die beab
ſichtig e Trennung von Staat und Kirche eingelegt die ein
flagränter Rechtebruch ſei

Hie Aerzteſchaft zur neuen Lage Ueber die Sorgen der
Aorszteſchaft zur Neugeſtaltung unſerer Poli ik ſrricht ſich Geheim
rat Schwalbe in der Devtſchen Med Wochenſchrift aus
UAnker den Gegnern der medieiniſchen Wiſſenſchaft haben ſo

ſchreiht er jedergeit Vertreter der Soraldemokratie in und außer
halb der Parlamente zu den lauteſten Rufern gehört Und in
gleicher Weiſe kat der ärz liche Stard unter der Gegnerſchaft
der Soziagldemolretie zu leiden gehabt es genügt auf die an
Dauernden Stre tigkeiten mit den ſottaldemo ratiſchen Kranken
kaſen zu verweiſen Daß die Aerzfe deshalb mit ſtarken Befürch
tungen in die Zukunſt bl en wüſſen liegt auf der Hand ſelbſt
wenn die Aertte hoffen daß es ihren der jetzigen Regierung poli
tiſch nabeſtekenden Kollegen gelingen könnte ſie zugunſten der
ärs lichen Wiſſenſchaft und des aärztlichen Standes euftlärend
zu beeinfluken und ſelbſt wenn wir wiſſen daß die Leiſtungen
der deutſchen Aerzte durch den Krieg auch für ihren ärgſten Geg
ner in ein helles Licht gerüückt worden ſind Jn dem am 12 No
vember vom Nat der Volksbeauſtragten veröffentlichten Aufruf
an das deutſche Volk wird bereits angezeigt daß die Kranken
rerſicherungspflicht über die bisherige Erenge von 2500 Mk aus
gedehnt werden wird Weitere Einſchränkungen der freien ärst
lichen Praxis werden ſicher folgen Die Gefahr einer Ver
ſtäatlichung des Aerzkeſtandes rückt immer näher

Ausland
Handelsabkommen der Ulrgine mit dem Kubangebiet

Kiew 21 Nov Zeitungsmeſdungen zufolge iſt ein Han
delsablrmmen zwiſchen der Ukraine und dem Kubangviet
unterſchrieben worden wobei feier Handel mit faſt allen Pro
dukten und freier Tranſitkhandet in Ausſecht genpmm nen iſt De
Miniſterrat beſchloß eine Kommiſſirn aus Gelehrten und
Juriſten zu bilden zwecks Ausorbeitung eines Wahlge et
entwurfs für den Landtag bis zum 5 Deenber und den Zu
ſammentritt desſerben zum 15 Febuar Die Grundlage für
die Wahlen ſoll das allgemeine geiche geheime und direkte
Wohl recht bilden

Laut Meldungen des ükrataiſchon Oberkemmandierendon
haben die notirnaliſt ſchen ukroniſchen Abteilungen bei dem
auf ihrem G biet gegen den Hetman gerichteten Vormarſch auf
Kiew ſeit geſtern beine Fortſchritte gemacht

Halle und Umgebung
Halle den 23 November 1918

Kot Schwarzrotgold Der Keichsadler
Von Prof Dr Th Lindner

Seit der neuen ſiegreichen Bewegung herrſchen in Deutſchland
rote Fahnen und Abzeichen nur vereinzelt daneben erſcheint
Schwarzrotgold Beide Farben ſind erſt im vorigen Jahrhundert
zu ihrer jetzigen Bedeutung gelanet

Rote Fahnen waren ur prünglich nur für kriegeriſche Zwecke
gebräuchlich als Blutfahnen auch als Allarmzeichen wenn ein
Feind das Land bedrohte Revolutionäre Bedeutung hatten ſie
nicht Bei Empörungen wählten die Aufſtändiſchen beſondere
Kennzeichen wie die deutſchen Bauern zu Ende des Mittelalters
den Bund chuh auf ihre Fahnen ſetzten den aus wollenen Strei
fen geflochtenen Bauernſchuh wie er noch als warmer Hausſchuh
gebraucht wird Die franzöſiſche Revolution von 1789 nahm als
Zeichen der neuen Zeit die Trikolore an die Frankreich noch
heute führt Dadurch kamen erſt die anderen dreifarbigen na
tionalen Fahnen auf Weil ſie Landesfarben waren entfaltete
die Jnternatirnale die keine Sonderſtagten wollte die rote
Fahne Jm Sertember 1864 entſtand in London als Arbeiter
Sſſocigtion die ſogenannte rote Jnternatonale Rot wurde da
mit Revoluioneceichen Durch die ruſſiſche Revolution iſt es
gegenwärtig in allgemeinen Gebrauch gekommen zugleich als
Banner der Radikalen der Volſchewikt Die rote Fahne iſt alſo
nicht das Abzeichen eines Landes oder Volkes ſondern das einer
Partei und nur auf den Augenblick der Revolution berechnet

Schwarzrotgold hängt nicht wie man vielfältig meint mit
dem ehemaligen Deutſchen Reiche zuſammen Das Wappen des
Kaiſertums war ohne Rückſichtnahme auf das regierende Geſchlecht
der einköpſige ſchwarze Adler im goldenen Felde von dem alten
römiſchen Kaiſerreich hergenommen als deſſen Nachfolger ſich die
Deutſchen betrach eten und nach ihm ihr Reich das römiſche nann
ten Auch das byzantiniſche Kaiſerreich führte gleichfalls als
Erbe der Römer dieſes Vanner doch dort war der Adler zwei
köpfig gebildet Jhn nahm der ruſſiſche Zar Jwan III nach dem
Falle des Reiches im 15 Jahrhrndert als Gemahl einer byzan
tiniſchen Prinzeſſin an um ſein Anrecht auf Konſtantinopel kund
zukun ſo daß das bisherige ruſſiſche Reichswappen entſtand Auch
der einköpfige deutſche Reichsadler erhielt durch Kaiſer Sigmund

1410 1437 zwei Köpfe und eing in dieſer Geſtalt auf die Fol
gezeit über Seit Karl IV 1346 1378 galten ſchwarzgelb als
kaiſerliche Farben Die deutſche Kaiſerwürde ſtand Jahrhunderte
lang bei dein Hauſe Sabsburg Als Kaiſer Franz I das beſondere
Kaiſertum Oeſterreich errichtete und 1806 auf die deutſche Kaiſer
würde verzichtete übernahm er für fein Reich das bisher kein ge
mein gmes Warpen und Farbenſchild gehabt datte den deutſchen
aweitöpfigen Reichsadler und die Fa ben Schwürtgelb die ſo öſter
teichtſchehabsburgiſch wurden Rußland Oeſterreich nachder auch
das neue Deutſche Reich haben dem Reichsadler Wappenſchilder
ihrer herrſchenden Häuſer auf die vorher freie Bruſt geſetzt und da
durch den urſprünglichen Charakter entſtellt

Nach den Befreiungskriegen wurde Deutſchland kein Reich
mebr nur ein loderer Bund einiger dreißig Staaten Die Sebn

enttäuſcht durch den

ſucht nach einer neuen deutſchen Eintelt war jedoch ſtark und gar
dei den Studenten von denen viele die Waffen getragen hatten
begeiſter en Ausdruck Zuerſt hier in Hart ke bildete ſich eine
vaterländiſche Stundentenverbindung Größere Verbreitung fand
die in Jena am 12 Juni 1815 egegründete deutſche Burſchen
ſchaft Um eine deutſche Tracht einzuführen wählten die Bur

zu ihrem Feierkleide entweder in Rachwirkung der Lützow
ſchen Freiſchar oder weil es die Farben einer beſtehenden und an
der Gründung beteiligten Landsmannſchaſt waren einen ſchwar
zen Waifenrork mit roten Aufſchlägen die mit Eichenblättern von

Gold verziert waren Das war der Urſprung von Schwarsrotgold
Dieſe Farben wurden das Zeichen der deutſchen Hoffnung das

alle Deutſchgeſinnten übernahtnen die echte deutſche Tritolore
Well die Regierungen die nationalen und freien Jdeen be
kämpften verboten ſie Schwarzrotgelb beſtraften hart ſeine Trä
ger warfen ſie in Gefängniſſe und ſo wurde den Farben ein revo
lutionärer Charakler gufgedrückt Sie lebten im Verborgenen
weiter bis ihnen wirklich die Revolution von 1848 mit einem
Schlage den breiteſten Boden ſchuf Selbſt der deutſche Bundes
kag nahm die Revolutionsfahne alsbald an in Ocſterreich be
gleitete ſie die Märzrevolution und ein kühner Kletterer plante
ſie bei Nacht auf dem Turm der Stephanskirche in Wien auf
König Friedrich Wilhelm IV don Preußen eitt am 21 März
über die Linden mit ehe Armbinde ein Student
trug ein Banner in die en Farben voran Auf allen Schlöſſern
und öffentlichen Gebäuden wehte die veutſche Trikolore und vor
allem auf der Paulskirche in Frankfurt am Main als dort am
18 Mat das deutſche Nationalvarlament zuſammentrat das aus
freien Wahlen in ganz Deutſchland und in den deutſche öſterreicht
ſchen Ländern hervorging Die Truppen der deutſchen Bundes
ſtagten legten die Nationalkokarde an Die Hoffnungen wurden
nachdem eine deutſche freie Reichsverfaſſung beſchloſſen war ditter

Sieg der Regktion wieder wurden die
Farben geächtet und erſt der freiere Zug in Preußen unter Wil
helm I geſtättete wieder S fentlich zu zeigen Jetzt kam einemerkwürdige Wendung Die Gegner reußens nahm um
ihm die nationalen Sympathien zu eauben ſchwarzrotgold als
groß deutſche Farben an Der Fürſtentag in Frankfurt 1863 ver
ſammelte ſich um den Kaiſer Franz Joſerh von Oeſterreich unter
dem vorher eeächteten Zeichen und noch merkwürdiger war daß
1366 die Kontingente derjenigen vent Stagten welche gegen
Preußen kämpſten die ſogenannte deutſche Bundesarmee die
ſchwarzrotgoldene Armbinde trugen Als der notddeutſche Bund
unter Preußen ler wurde ſühete er daher neven dem alten
einkäpfigen Reichsadler ſchwatzweißrot zunächſt für die Flaege
der zungen deutſchen Flotte ein und ebenſo väs 1871 geſchaffene
neue Deutſche Reich Dieſe Farben wurden gewählt in Rückſicht
auf den führenden Staat und wahrſcheinlich weil man irrtümlich
glaubte weißrot wären die Farben der einſt ſo berühmten Deut
ſchen Hanſa geweſen Das war jedoch gicht der Fall denn ſie
führte nie eine einheitliche Flagge wohl aber hatten drei ihrer
haupt ächlichen Städte und Erben Hamburg Lübec und Bremen
weißrot als Stadtfarben Jm Auslande namenttich in Oeſter
reich blieb jedoch Schwarzrotgold allezeit bis in unſere Tage in
Ehren bei allen ſich als Deutſche Fühlenden

Die bisherigen Reichsfarben ſchwarzweisrot ſind jetzt ge
ſtürzt weil ſie für das Abzeichen des verſönlichen Kaiſertums
galten Schwarzrotgold aber iſt anvergeſſen weil
es ſo lange Freihetts und Einheitszei aller Deutſchen war
Vielleicht wird es wieder das in der demokratiſchen Geſchichte des
Volkes ſelbſt begründete und allen Ständen gerechte Rational
banner wenn ſich wiederum wie 1848 die Boten des geſammten
deutſchen Volkes aus Devtſchland und Oeſterreich zur Rational
verſammlung vereinigen ſollten

Zur Kartoffelbelteferung unſerer Stadt
teilt uns Herr Landrat v Kroſigk im Anſchluß an die Notiz in
der Morgenausgabe Nr 547 der SaaleZeitung folgendes
mit Es wird in dem Artikel geſagt der Saalkreis habe an die
Stadt Halle 60 000 Zentner Kartoffeln liefern Dazu iſt zu
ßemerken das urbrüngliche Liefer on dettrg allerdings 60 000
Zentner es iſt aber mit Rückſicht auf die ſchlechte Kartoffelernte
des Kreiſes von der Provinsialtarteffelſtelle auf 30 000 Zentner
herabgeſetzt worden Dieſe Menge iſt ereits gele
fertt ſogar ſchon etwas mehr ſo daß ver Saalkreis ſeine Ver
pflichtungen gegenüber der Stadt Halle bereits voll erfüllt hat

Die Lohnbewegung der Bergarbeiter
im halliſchen Bezirk vornehmilch im Bezirk des Geiſeltales dil
dete am Donnertag Gegenſtand der Verhandlungen zwiſchen Ab
geordneten der Werksverwaltungen and der Arbeiterſchaft die
auf Veranlaſſung des Arbeiter und So ldatenrates
in Halle im Stadtverarb netenſisungsſaagl ge
pflogen wurden Die Verhandlungen führten nach ſechsſtündiger
Dauer zu einer Einigung ſo daß der Streik der ſchon vorüber
gehend vor einigen Tagen auf mehreren Werken ausgebrochen
war vermieden iſt

Es ſollen künftig und zwar mit eüdwirkender Kraft vom
14 November folgende Mindeſtlöhne gezählt werden An
Tiefhauhäuer Handwerker Maſchiniſten 12 Mk an Förderleute
und ſämtliche im Tareban bei der Kohlengewinnung beſchäftigten
Arbeiter 11 Mk an Heizer 11 an Arbeiter in Brikettfabriken
10,50 Mk an Arbeiter in Schwelereien Mineralölfabriken und
Maſchin ſten kleinerer Maſchinen 9 Mk an Frauen 7 Mk an
Jugendliche 6 Mk Hie urſprünglichen Forderungen der Arbeiter
gingen erheblich höher z B für Häuer 15 Me Anvererſeits
hatten die Grubenverwaltungen anfänglich nur eine zehnprozen
tige Lohnerhshung zugeſtehen wollen

Die Werksverwaltungen gaben bei dem Abkommen die Er
klärung ab daß die gewährten Lohnerhshungen vie Unterneh
mungen unrentabel machen wenn nicht einigermaßen ein Aus
gleich durch die Erhöhung der Brikett und Koh
lens reiſe durchgeſest werden könne

Städtiſcher Verkauf den Zwiebag in der Talamtſchule am
Montag den 25 November für die Nummern 1 1500 vormittags
von 812 Uhr und 16501 3600 nachmittags von 2 6 Uhr Für
die Perſon eines Haustaltes wird ein Paket zum Preiſe von a
Pfennig abgegeben

Diejenigen Jnhabher von Kleinhandelsgeſchäſten welche
Kundenliſten eingereicht haben werden aufgeſordert am Montag
den 25 und Dienstag den 26 November i918 vei den von ihnen
gewählten Großlirmen die in nächſter Woche zum Wer ge
langende Marmelade abzuholen Bekanntmachung über Rege
lung des Verkaufs erfolgt ſpäter

Die Verbrauchsmenge an Schlachtviehfleiſch und Wurſt die
in der Woche vom 25 November bis 1 Dezember ds Js bei den
Fleiſchern auf Grund der Reichsfleiſchktarte entnommen werden
darf wird 200 Gramm ſeſtgeſet Von den für dieſe Woche
geltenden Fleiſchmarken können die geſamten Abſchnitte zum Be
zuge von Schlachtviehtleiſch oder Wurſt dei den Fleſſchern oder
zur Entnahme von Fleiſchgerichten aus Schlachtviehfteiſch in den
Gaſt Schank und e uſw verwendet werdenGrundſätzlich dürfen bei der Vollkarte nur auf 8 bei der Kinder
karte nur auf a Sleiſchmarken je 9 Gramm Schlacht ehſleiſch ent
ſommen werden während die übrigen 2 herw 1 Fleiſchmarte
lediglich zum Bezuge von Wurſt derechtigenVerkanf von Quark Am t 28 November erfolgt
dert Verkauf von Quark auf den Abſchnitte des Einkaufsſcheines
über Molkereierzengniſſe an folgenden Stellen Molkereibeſttzer
Arnde Rilolgiſir 5 Molkeret Bennſtedt Molkerei Merbig
Fretimlelderſtr und in der Verkanfsſtege der Riemberger Moll
kerei Beeſener Straße 1 an letzterer Stelle nnr vormittags von



Städtiſcher Verkauf von Kigderrett in der Tala m gele am
Montag den 25 November 1918 für die Nummern 54 591 bis
55 090 vormittags von 12 Uhr und die Rummern 55 991 55 560
anchmittags von 6 Uhr Für jede Perſon eines Hausheltes
önnen 55 CEramm zum Preiſe von 25 Pfennig abgeden werden

7 Pfund Kartoffeln Jn der Woche van 25 Nevember bis
O Deeember könneg auf die Marke der eoten Karioſjelterte
eben Pfund Kartoſſeln abgegeben und gekauft werden Zur Ver
teilung gelangen außerdem noch für jede Perſon des Haushalts

Plund Marrnekade und Pfund loſe Suppen
Weihnach sverkauf von Lazarettarbeiken Was der Fleiß un

ſerer Verwundeten in den Lazarettwerkſtätten geſchaffen hat ſoll
vor Weihnachten verkauft werden Die Firma C P Heynemann
hat ſich bereit erklärt den Verkauf zu übernehmen Er findet
vom 25 November ab im Laden der genannten Firma Neun
häuſer Nr ſtatt Man findet dort neben hübſchen Spielſachen
auch allerlei nützliche Wirtſchaftsgegenſtände Wir machen auf
die Ausſtellung im Schaufenſter aufmerkſam und bitten im Jnter
eſſe der Lacaret e um ſrerndlichen Zuſpruch

Zur Vorfeier des Totenfeſtes findet am Sonnabend abend
s Uhr in der Stephanus Kirche ein liturgiſcher Gottes
dienſt mit muſtkaliſchen Einlacen ſtatt

Jn der Kapelle des Gertraudenfriedhofes wird am Totenfeſt
nachm 3 Uhr eine Gedächtnisfeier gehalten unter Mitwirkung
des Muſtkaliſchen Zirkels Bece quo modo Ave verum u

5 F C Srortluſt Sonnabend den 23 November findetim Vereinslokal Müllers Reſtaurant Eröllwiberſtr die 1 ordent
liche Verſammlung ſtatt

Antrittsvorleſüng Am Montag den 25 November mittags
wird Herr Prof Dr med Dr phil Hans Hahne im Hörſaal
Nr 16 des Melanchthonianums zum Zwecke der Habilitation als
Pripatdozent für Vorgeſchichte in der rhiloſophiſchen Fakultät der
Univerſität Halle Wittenberg ſeine Antrittsvorleſung über Unſere
vorgeſchichtlichen Landesaltertümer und ihre Erforſchung halten
Zu dieſer Vorleſung ladet der derzeitige Dekan der philoſophiſchen
Fakultät durch Anſchlag am ſchwarzen Brett ein

Provinzial Nachrichten
Merſeburg 22 November Berufung Dieb

Kähle Der Oberlehrer an der Oberrealſchule der Franckeſchen Stiftungen Dr Rudolf Bahn wurde zum Pro
tektor am hieſigen Lehrerſeminar ernannt Vorgeſtern nacht
ſind zwei Landwirten von ihren Feldern ca 250 Zentner Zucker
Freitagrüben geſtohlen worden und in der Nacht von Donnerstag
auf Freitag ſtatteten Einbrecher dem Rittergut UAnter Kriegſtedt
einen Beſuch ab Sie nahmen dort 19 Hammel mit und ſchlach
teten ſie größtenteils an Ort und Stelle ab

Aus Anhakt 22 Nov Die Wahlen zum neuen an
haltiſchen Landtage ſind bereits in Vorbereitung und
ſollen am 15 Dezember ſtattfinden

Altenburg 21 Nov Schleichhandel mit
hinterzogenem Zwirn Die Meeraner Ztg ſah
ſich kürzlich veranlaßt entſchieden gegen ein wucher ſches
Zwirnangebot die Rolle zu fünf Mark Stellung zu nehmen
Jetzt iſt es der dortigen Polizei gelungen zwei AltenburgerZadler die dieſen Zwirn es handelt ſich um vom Reiche

beſchlagnchmte Ware im Werte von 12 000 Mk nach
Meerane zum Verkauf bringen wollten feſtzunehmen und den
Zwirn zu beſchlagnahmen Daß die Hamſter ſelbſt vor ſolch
wucheriſchen Preiſen wie ſie hier verlangt wurden nicht
zurückſchrecken beweiſt daß bereits fünf Angebote auf das
Zwirninſerat eingegangen waren

Weimar 21 Nov Die Landes konferenz
der Sozialdemokratie in Sachſen Weimar Eiſenach
beſchloß daß die geſamten Thüringer Kleinſtagten unter Ein
ſchaltung von Preußiſch Thüringen ſich ſchnellſtens zu einer
einheitlichen Republik zuſammenſchließen die genau ſo wie die
ſüd deutſchen Republiken der Reichsrepublik angeſchloſſen wird
Dieſer Beſchluß ſoll auf dem in nächſter Zeit ſtattſindenden
Thüringer Parteitag vertreten werden Mitgeteilt wurde daß
im Thüringer Ernährungsamt Einigung darüber erzielt war
den ſei aus Thüringen ſolange nichts an Lebensmitteln auszu
führen als vom Reiche die für Thüringen feſtgelegten Zu
fuhren beſtimmter Artikel nicht geſichert ſeien geſtrigen Rückgänge wettgemacht

Vermiſchtes
Der Kolumbus der Taſchenahr Seit Kolumbus nicht nur

Amerika entdeckt ſondern auch ein Ei hat ſtehen laſſen bemühen
ſich die dankbar Entdeckten ſich ſeiner wert zu zeigen Neue
Erdt ile können ſie nicht mehr entdecken aber ſtehen laſſen können
ſie noch manches z B eine Taſchenuhr Und für den Stehbügel
der das ermöglicht hat ſich der Erfinder erſt ein amerfkaniſches
und nun auch ein deutſches Patent erteilen laſſen Der Steshügel
der gleichzeitig cls Trägbügel ausgebildet iſt zeigt einen Vügel
ring der über den Uhrring gezogen wird und an der dünnen
Stelle wo der Uhrring an der Uhr anſetzt mit Drebzapfen ver
ſehen iſt Anterhalb dieſer Drehzapfen ſetzt ſich der Bücel in
einer Form ſort daß er hei Nichtgebrauch an der rückſeitigen
Schale des Ahrgehäuſes anliegt Wird die untere Verlängerung
aber durch Drehung an den Drehzapfen aufgeklappt ſo ſtützt er
die Uhr in aufrechter Stellung beiſpielsweiſe auf dem Nachttiſch
Es ſoll aber ganz glückliche Leute geben denen keine Stunde

t deren Uhr auch ohne amerikaniſchen Patentſtehhügel öfter
te a

q Ein Unglüdsfall bei Krupp Das Kruppſche Arbeiter
heim Alſredshof war in den letzten Tagen wegen Ungezieſers
einer gründlichen Ausräucherung unterzogen worden Das mit
Gasmasken arbeilende Desinſektionskommando ſoll dabei Blau
ſäure verwendet haben Nachdem am letzten Sonnabend abend
das Heim entgegen den erlaſſenen Beſtimmungen von
neuem bezogen worden war ſtellten ſich in der Nacht zum Sonn
tag bei den meiſten Bewohnern Vergiftungserſcheinungen ein ſo
daß in früher Morcgenſtunde ſanitäre Gegenmaßnahmen getroffen
werden mußten Als die Krurvpſche Feuerwehr ſowie eine Sani
tätskolonne zur Stelle waren hatten bereits 10 Perſonen den
Tod durch Erſticken gefunden während an weiteren 5 Perſonen die
ſofort angeſtellten Wiederbelebungsverſuche Erfolg hatten Dieſe
wurden ins Kruppſche Lazarett verbracht wo ſie in ärztliche Be
handlung genommen wurden Unter den auf ſo tragiſche Weiſe
um ihr Leben gekommenen Kruppſchen Arbeitern ſollen ſich einige
Auswärt ge beſinden Verſchiedene andere ſollen erſt kurze Jeit
vom Militär zur Arbeit bei Kruvp entlaſſen geweſen ſein

i Furchtbare Hungersnot in Petersburg Wie das Pariſer
Journal berichtet geben Telegramme aus Petersburg ein deut
liches Bild der ſchrecklichen Hungersnot die in der ruſſiſchen
Hauptſtadt herrſcht Keine Butter keine Eier ke ne Kartoffeln
Zucker Milch Mehl alles fehlt Die Säuglingsſterblichkeit iſt
erſchreckend Jn den Straßen verkauft man Scheiben von Waſſer
melonen die auf der Stelle gierig verſchlungen werden Hinter
den Käufern ſammeln ſich grme Frauen die aus dem Straßen
ſchmutz die herabgefallenen Schalen aufleſen um daraus noch eine
Suppe zu kochen Wie die Dinge jetzt ſtehen werden die Ar
beiter in kürzeſter Zeit gezwungen ſein auf das Land zu flüchten
wenn ſie nicht dem Hungertode preisgegeben ſein wollen Und

bieten die ruſſiſchen Machthaber Deutſchland 50 000 Pud
ehl an

k SBrantings Leben bedroht Wie die Agence Havas in
einer amtlichen Meldung behauptet haben die führenden Bol
ſchewiſtenkreiſe in Moskau beſchloſſen den Führer der ſchwedi
ſchen Sozialdemokratie Hijalmar Brantiyg aus dem Wege zu räu
men Dieſer Beſchluß ſoll den Teil eines Planes bilden den

Rußland raſenden Terror auch auf andere Länder zu über
resgen

Handel Gewerbe und Verkehr
Börſenſtimmungebild

Berlin 22 November Nach der geſtrigen ſtarken Erſchüt
terung hat heute an der Börſe eine beruhigende Stimmung Platz
cegrifſen die einesteils damit zuſammenhängt das man das
Empfinden batte Toch geſtern vielleicht etwas zu ſchwach in die
Zukunſt geſehen zu haben und andererſeits damit das die Kurſe
nicht ſo ins Leere fielen wie geſtern da von Bankenſei e wenn
guch nur ſchwach interveniert wurde Beſonders letzterer Um
ſtend verurſachte Leerverkäufe zur Vornahme von Deckungen
Dies hatte zur Folge daß die Kurſe der geſtern am meiſten ge
worſenen Werte ſchon ron Beginn an teilweiſe kräftige Bel
ſeruncen cufzuweiſen hatten wodurch aber noch lange nicht die

wurden und das die Kurſe im v

weiteren Verlaufe unter leichten Schwankungen in ihrer Geſamt
richtung nach oben ſtrebten Weſentlich im Kurſe erholt waren
Kamentlich Viswardbütte Bochumer ſam liche oberſchleſiſchen
Montänpapiere Phöni Badiſche Anilin Höchſter Farbwerke All
gemeine Elektrizitäts Akt Geſellſchaft und Daimler Bei den
übrigen Parieren hielt ſich die Beſſerung in entſprechend ge
ringerem Rahmen Auch am Renenriarft war die Stimmung
gebeſſert urd heimiſche ſowie Huerr tiſche Renten vermochten
leichte Kursbeſſerungen dur zuſetzen Von den u Cinheitskurſen
gehändelten Jnduſtciewerten waren eern noch eine ganze Anzahl
geſtrichen Die Kurſe waren zwar noch weiter abgeſewächt aber
Du hier war ſonſt die Geſamtſiimmung weſentlich berubigte als
geſtern

Die Deviſenkn re blieben heute unverändert
Prodult e nvericht

Berlin 22 November Der Froſt bereitet dem Einſammels
der tnéch im Boden befindlichen Hackfrüchte große Schwiertokeit en
Namentlich aus der Provinz Weſtpreußen wo überdtes noch
ſtarker Schneefalk zu verieichnen iſt liegen mannigfache Klagen
vor daß die Feldorbeiten ſtark beeinträchtigt werden Es iſt
indes zu hoffen das größerer Schaden verhütet wird Jm hieſigen
Verkehr herricht andaucrnd Angebot von Weißkohl und anderen
Gemüſcarten Vegebet ſind Mohrrüben und Kürbis ſertens der
Marmeladeninduſtrie zur Streckung ihrer Produkte J Sa
mereigeſchäft bleibt es zremlich ſtill Serradella hat nach wie vor
ſchwache Tendenz Kleeſämereten ſind infolge Knappheit an Ware
ahne Geſchaft Zucerrüben und Futterrübenſamen ſind gefragt
Jin Verkedr mit Rauhlulter nichts Neues Wetter kalt

BDiersrauerei zum Ferdſchlößchen Aktiengeſellſchaft zu Braun
weig Der Aufſichtsrat ſchlägt für 1917/18 wieder 5 Prozent

Dividende vor eBedrohung des deutſchen Verſicherungsseſchäfts in Holland
Die holländiſchen Verſicherungemakler weigern ſich die Anter
ſchriften deutſcher Verſicherungsgeſell ſchaften guf holländiſchen Po
Uizen ansuerkennen es ſei denn daß die deutſchen Geſellſchaften ein
entſprechendes Devot in Gulden in Holland ſtellen Das letztere
iſt da Gulden vnter den heutieen Verhältniſſen nur mit Gold u
kanfen ſind praktiſch ſo art wie unmöglich Es beſteht daher die
größte Gefahr daß die Geſchäfte der deutſchen Verſicherungsgeſell
ſchaffen in Holland vnter dieſen Amſtänden verloren gehen

Die deutſche Zentrale für Tabaklief erung in Minden hat die
Zigarrendevots in Belgien und im linken Rheinland aufgeboben
und die Beſtände den Jabriken für Kundenbelieferung überwieſen
Die Verarbeitung der Roktobake ſür Heereszwecke iſt aufgehoben
und für Kunden were freigegeben

Leipziger Kriſtallpalaſt Akt Geſ in Leipzig Jn der Ge
neralverſammlung teilte der Vorſitzende mit daß ſich die Verhält
niſſe für das Anternehmen weiterhin günſtig geſtelteten ſo das
man der Zukunft mit Vertrauen entgegenſehen könne Sodann
würden Ceſchöftsbericht und Abſchluß genehmigt und die Dipi

dende auf 4 Prozent feſtgeſetzt eBierbrauereigeſellſchaft vorm Gebr Lederer in Nürnberg
Der Abſchluß 1917718 weiſt acch Abſchreibungen und Rückſtellungen
mit 249 000 Mk eiren Reingewinn von 263 821 Mk ans Vor
geſchlagen wird die Verteilung einer Dividende ron 8 Proz auf
ar Portugeaktien und 3 Proz auf die Stammaktien wie im Vor
jahr

Dknidendenrſickgang bei der Vickorigwerke G in Rürn
berg Der Abſchluß für 1917 18 ergibf vech Abzug der Ankoſten
und 275 000 Mk V 305 900 M Abſchreibungen ſowie Rück
ſtellung für Kriersſterern einen Reiroewinn von 1289 000
V 1823 123 Mark Es wird vorgeſchlagen hieraus 15 Pros
Dividende i V 35 Proz zu verteilen S

Amerikaniſche Warenmärkte e
Chicagos 21 Norember Weizen Nov Dez Jan
Mais Nov 139 Des 129 Jan 131 Schmals Nov 27 05

Dez 26,35 Jan 2630 Pork Nov 42 00 Dez Jan 46 560
Rivpen Nov 25,20 Dez Jan 24,62 Hafer Nov 75 Nov

74 Jan eNew Vork 21 November Winterweizen ung Mais
unv Mehl unv Zucker unv Kaffee unv
Verantwortlich für den rolitiſchen Teil Carl Helm s für den
örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel Eugen
Brinkmann für Sport und Beiefkaſten Heinrich
Mieſchner Feuilleton Unferhaltungsblatt Vermiſchtes uſw
Dr Karl Baert für den Anzeigenteil P Hacken bracht

Druck und Verlag von Otto Sendel

Restaurant Thalia Sile
Geiſtſtraße 48 Jnh Fl Osborg

S Jeden Sonnlag Unterhallungsmuſiß
Eintritt frei

e
4 Erſtklaſſige Verſicherungs Aktien Geſellſchaft

mit allen modernen Branchen ſtellt für ſofort oder ſ äter in
ihrem weitveirzweigten großen Bezirke zur Vervollſtändigung

ihrer Organiſation noch Alsmehrere

Außenbeamte
ein Fachleute ſowie Herren welche einen Berufswechſel
vorhaben können Anſtellung gegen hohe Bezüge erhalten

Nichtfad leute werden durch rowinierte Oberbeamte e nge
arbeitet Gefl ausführliche Offerten mit Lebenslauf erbeien

unter Z 3700 an Haasenstein Vogler

Offene Stelle

eLeipziger Lbersdetſiherungs Geſellſchaft

auf Gegenſeitigkeit Alte Leipzigei

Gegründet 1830 Le pzig Dittrichring 21
Verſicherungsbeſtand

m mülnarde 179 ilnonen Mark
übernimmt Verſicherungen

unter günſtigen Bedingungen und gegen
billigſte Beiträge

General Agentur Johs Erbss
Dorotheenſtraße 1 Fernſpr 6980

Alkoholfreies Heißgetränk e
M eimat

ſehr wohlſchmeckend und billig empfehlen
Neue Promenade 16Ala I h I n I Eingang Gr Brauhausſtr

Großdeſtillation und Weingroßhandlung

Ieh habe meine Taligkeit
wieder aufgenommen A2

Dr Albrecoht Posisit A
tat für Ohren Nasen Rehlkopfkraunkheiten 7

Ich habe meine A259
Praxis wieder aufgenommen

Dr Krukenberg Augenatzt
Gr Steinstr 10 I

S

M Halle a S

Heirſchaſthe Wohmng

4 Zimmer mit allem Zubehör und größerem Obſt und Gemüſe
garten geſucht Mö lichſt mit Stallung jür t Pferd und Klein ſieh
entweder an der Per pherie der Stadt oder in Vorort mit bequemer
Bahnverbindung NeuDölau Nietleben Schkopau 2c Evil

Drucksachen
iür Geschaäft u Haus

in allen Kusſührungen bei
J Aoehbisoh geinur s

S

Das Gute

Sheteltrot

ist durch Zuſührung
wichtiger Nährsalze

leicht verdauhch
E

Sobe
Grosse

Zut bekömmlich
schmackhaft und

St o
Fahnen

in allen Größen

zu billigen Preiſen
Steinweg 48
Reilſtraße

An mendorf Bahnho ſtr 3

Familien Nachricht

Für unser Vaterland fielen welter unsere
Butroesde OdarObsthäaume

Starke bereits reichirag
bare Pyramicen Busch
bäume und Spalkere uegg
autrechie Sennarbäume
der besten Ap el u Birnen
zorlen Beerensiräucher
Zerbäume u Ziersiräu
cher Am 367Verzeichnis umsonst
Ed Poenicke Co m b H
Baumschulen in Dentzsch

Ein amilich haus ſpäterer Kauf in Ausſicht genommen Angebote
unter B 5740 a d Exped d Bi erbeten

C
Der sAnetal

III

A H Adolf Brütt
Oberiehrer in Hamburg

a M Waiter Bagers
Bankbsamter in Thale

a B Hans Tsohterskoe
cand phil aus Görlitz Leutnant d Res

und inhaber des Eisornen Kreuzes II u I Kl

ja B Fritz Zander n
Vizefeldwebel u inhaber des Eis Krz I Kl

in Ancderken haſten wir in Ehr en

gegundheitslörderndrenn 7 Demnach ein
wichtiges

teizmaterial Volksnahcungsmittel
Kloben und Knüppel 1 mm lang Soder gekürzt 15 20 cm lang 50 Verlangen Sie deshalb

wjenſertig zerkleinert überall das Gute

t Sbektenoloſe oder gebündelt in jeder
Menge ao Lager oder in Fuhren
ſei Haus ver wagcçonweife
Wiederverkäufer in Halle und

Haſle Saaſe 2Zu vertaufon J

Liohtfestes Papier

Zur Schauſegsler r
rosseZoehbisoh ger s

eW Nachdarſt den bei ehn günſtigen
Bedingungen geſucht

Kense Müller
Holzgeſchäft Hobel und
Sägewerk Holzſpalterei

Canengermeg 2 Fernruf 6170

Shehelvot Wen

lallz 5 kann 00

h

Geiststrasse 28
Tascheniampenbatterten

sehr deuernalt
h

Turnerschaft Vandalia
ſ A ustieret Dr Schwatze A
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